
 
 
Informationen gemäß Kapitel III Abschnitt 2 der Verordnung (EU) 2016/679 
(Datenschutz-Grundverordnung; DS-GVO) zur „Studierendenbefragung“ 

Mit den nachfolgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen der „Studierendenbefragung“ 
geben und Sie über Ihre Rechte informieren.  

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet werden, ist eine Frage des Einzelfalls. Daher werden 
nicht alle Teile dieser Informationen auf Sie zutreffen. 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

studierendenWERK BERLIN Anstalt öffentlichen Rechts 
Hardenbergstr. 34 
10623 Berlin 
Telefon 030-93939-70 
info@stw.berlin 
 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

studierendenWERK BERLIN Anstalt öffentlichen Rechts 
Datenschutzbeauftragter 
Hardenbergstr. 34 
10623 Berlin 
Telefon 030-93939-70 
datenschutz@stw.berlin 
 

Die Datenverarbeitung erfolgt für folgende Zwecke: 

im Rahmen des Managements, der Planung und Organisation der Angebote und Leistungen; 
zur Erfüllung übertragener öffentlicher Aufgaben; im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit; im 
Rahmen des Marketings; im Rahmen des Qualitätsmanagements 

und aufgrund folgender Rechtsgrundlagen: 

auf Grundlage einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 a) DS-GVO 

Es werden die nachfolgenden (Kategorien von) personenbezogenen Daten verarbeitet: 

Fragen zu den Angeboten des studierendenWERKs 

Bekanntheit und konkrete Inanspruchnahme unserer Leistungen und Angebote;  
Zufriedenheit mit den Leistungen, mit Information und Beratung; persönliche Präferenzen 
und Interessen; Angaben zum individuellen Bedarf (insb. Wohnsituation, 
Kinderbetreuungsbedarf, Unterstützungsbedarf) 
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Allgemeine personenbezogene Angaben 

Geschlecht, Alter oder Altersgruppe, Hochschule, Studienphase, Studienform, 
Migrationshintergrund, Einkommenszusammensetzung 

Hinweise zur Verarbeitung von Gesundheitsdaten und Sozialdaten 

Im Einzelfall beinhalten diese Daten Angaben zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
(Gesundheitsdaten) und zur Inanspruchnahme von Sozialleistungen (Sozialdaten).  

Da wir nicht wissen und auch nicht erfassen, welche Person den Fragebogen beantwortet, 
sind wir zu keinem Zeitpunkt in der Lage, die Teilnehmer*innen an unserer Befragung zu 
identifieren.  

Technische Daten 

Für die technische Durchführung der Befragung sind temporär auch technische Daten, Ihre 
IP-Adresse für die Verbindung zur Befragungs-Webseite und ein Session-Cookie für die 
Bedienung der Befragungs-Webseite, erforderlich. Diese Daten werden nicht zusammen mit 
den Angaben in der Befragung gespeichert, sondern gelöscht, sobald Sie das Fenster Ihres 
Internet-Browsers schließen.  

Sie sind nicht verpflichtet, diese Daten bereitzustellen.  

Interne Stellen erhalten nur Zugriff auf Daten, für deren Verarbeitung sie zuständig 
sind oder im Rahmen ihrer Aufgaben. Die Daten werden nicht an externe Empfänger 
weitergegeben. 

Folgende Kriterien bestimmen, wie lange die Daten gespeichert und wann sie gelöscht 
werden: 

Widerruf der Einwilligung; Dauer der Befragung 

Die technischen Daten werden mit dem Schließen des Browser-Fensters gelöscht.  

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt.  

Ihnen stehen aus dem Datenschutzrecht folgende Rechte zu:  

das Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DS-GVO i. V. m. § 34 BDSG, Recht auf Berichtigung gem. 
Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung gem. Art. 17 DS-GVO i. V. m. § 35 BDSG, das Recht 
auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DS-GVO, das Recht auf 
Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DS-GVO und das Beschwerderecht gem. Art. 77 DS-GVO 
bei einer Aufsichtsbehörde. Soweit die Datenverarbeitung auf einer Einwilligung beruht, 
besteht das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird dadurch nicht berührt. 


